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Isi- der Dr st be le Bein-r See-le wen-K Ell-if SEND-PG 
» Bis fuckt ich reine Freude doch ver ehe-ne 
« S- t im Talen buntbewegtet eli- 

Du h- gkstillt die Urkraft meines Lebens, 
D- riß-süße Ruh« im grünen Zeit! 

O time Stille, feierliches Schweigen! 
n Raunen nat-, ein weihevollek Klang 

Schwein über mir in tannenduft’gen Zweigen 
Gleichwie gedeimer wonuesamer Sang. 

Und wie von fern her hör- ich murmelnd leise 
Des jungen Waldbache Wnudekmelodie, 

Rings flüstert’s traut wie eine Himmelsweife, 
O Waldegznnbey höchste Poesie! 

J- infamleit dem Waldes-weben lauschen: 
S ist das Glück! T- schwindet Leid und 

SchmerzM 
Erhabner Dom, in deinem hehren Rauschen 

Umwehet Gottes Odem sanft mein Denk 

Geheiligt sind des Waldes ernste Räume, 
Gesegnet ist, wer in sie eingekehrt-—- 

F Umfchließt mich ganz, ihr holden Waldes- 
-» s- träan 

Die ihr allein Erquickung mir gewährt- 
Wet nicht erbaut des Waldes stiller Friede, 

Wen seine Hoheit mächtig nicht durchglüht, 
Wer nicht ergrifer ist von seinem Liede: 

Dem fehlt Empfindung—: Seele und Ge- 
mäch. 

o 

Die glücksliaui. 
zumarsch-Gslsgkzdekskikik. m ei. E. schnitt-e 

Vor einigen Jahren begegnete mir 
das Wort »Oui« bei Douglas Jerrald, 
dem Verfasser von Frau Kaudelö Gar- 
dinenpredigten. Damals suchte ich die 
Bedeutung des Wortes zu ergründen, 
indem ich allerhand Lexila zu Rathe 
zog. ohne jedoch genügenden Bescheid 
zu finden. »in Websiers »Unabridged« 
entdeckte ich, das; »caul« ein Hörnchen 
ist, welches das neugeborene Kind 
Umgibt und sich iuitunter bis über den 
Kopf erstreckt. Ein Kind, dessen stopf 
bei der Geburt in diesem bannt-en 
fleckt, ist »Um-n witli a is:iitl« Und gegen 
jedes Unheil geiranpnen Ein liefen- 
deter Gliickvstern lisarlt ist-er sein 
Wohlergehen; der Teufel nnd die ne 

.;·,jcmmlen Mir-Ett- dsr Finsternis trut- 
««-«—"Mtt ihm sniciitn anhat-eri, Lan gis-»t- 

Loos in der Lotterie ist ils-m gewiß, 
kurz, es ist ein Sonntage-lind Tie 
richtige Uebersetzung de-: Izu-ice in 
mir jedoch erst bei den weisen Francn 
in Amerika klar geworden Diese 
modernen Sybillen nun sind, usie 
man in iliren slnzeigen in den dein-Ele- 
Mrikanisrlien Blättern lesen inmi, 
sammt und sondere »mit einein Schleier 
geboren," wonach also diese Spezies 
Selzleier dem englischen .caul" ent- 

spricht. 
Abgesehen von diesen amerikanischen 

Oratelpricslerinnen, habe ich einmal 
in meinem Leben einen Menschen len- 
m gekenn, der.niit einem Schleier 
mn den Kurs dieses Thal der Thranen 
tmd Seufzer Getreten llatie. Jack 
Allen war der größte Pechrwgeh den 
man sich vorstellen kann. Wo er die 
Picke einschlag, war dao edle Metall 
wie weggesegt, seine Pferde oerliesen 
sich, wurden gestohlen oder brachen die 
Beine, wenn eo stürmte, war sein 
Zelt das erste, das umgemelit wurde, 
fiel ein Platzregen, so war ed sicher 

Netz Schacht, der erfass. Alle diese 
weise, daß das Schicksal ihn zum 

Spieldall seiner Tucken ausersehen 
hatte, konnten jedoch Jacke selsenseite 
Ueberzeu nng nicht erschüttern, daß er 

ein Glii Olind sei, denn er war ja doch 
mit einein Schleier aus die Welt ge- 
commen. 

,,Look here, mntc-8,« pflegte er zu 
sagen, indem er ein kleines t«edertasch- 
chen öffnete, das er an einer um den 

Bald gehenden Schnur ans der nackten 
tust trug, und ein verlsutzeltes, trocke- 

nes Etwas hervorholte, dat- angefaer 
so aussah, wie ein zertnittertes, 
schmnnigee Stück Papier, »seht Ihr, 
hier ist mein ,canl,’ der mir noch 
Glück bringen wird!« 

Obgleich er kein kräftiger Jüngling 
mehr, sondern ein von Strapazen, 
Fieber nnd dein tropisrlsen lelima aud- 
getnergelter alter Bursche mar, gelang 
es ihm, stets einen tüchtigen Partner 
zu bekommen, denn die meisten Gold- 

iider sind wie die tsitiictespieler und 
eeleute etwas abergliiubiich. Diese 

Partnetschasten danerten jedoch nie 
sehr lange, denn die Betheiligten er- 
kannten steto sehr bald, das; Jack 
Allens Glück eine ganz besondere Abart 
von dem gern geseltetten Artikel was-, 
und lösten die lsiittcraetneinschaft sobald 
wie möglich. Der Alte aber hörte nicht 
ons, an die geheime Kraft seines 
Glückehätttchene zu glauben. 

Wenn die isicldsntlser zu alt werden, 
mn das mühsame Wunderleben fortzu- 
setety so lassen sie sich aus irgend 
einein alten Goldselde nieder, bauen 
sich eine Hütte, bepslanzen einen klei- 
nen Garten mit Bohnen, Süßkartos- 
sein, Wassermelonen, Kürltissen und 
so weiter nnd kratzen während der 
trockenen-. Jahreszeit in den Rissen 
nnd Schluchten der Berge die lose Erde 

immer-, ntn sie hinab in s Thal zu 
sen nnd anszustapeln Hat dann 

die Regenzeit das Bett des Baches 
siedet gestillt, so kann man in diesen 
sites Euchs-idem allenthalben das 

M der Goldwiege hören, denn 
» iql OerDi Cgerdie inder trocke- 

s» CHist-mitn-sitzen-innre —- in so Gold d wer 
sssich mslien 

spielen· Eorrodoree Eamp lag m 

Fuße eines hohen Und steilen Berges, 
ans dem rechten Ufer eines gewohnlich 
wasserlosen Flusses, der sich hier durch 
die Gebirge-leite gearbeitet nnd die 
Ebene gewonnen hatte. Jrgendwo in 
diesem Gebirge mußte goldhaltigev 
Gestein sein, denn im Flnßdette war 
das Gold Zuerst gesunden morden, nnd 
zweiselsotme hatten ed die Wasser im 
Laufe von Jahrhunderten oder gar 
Jahrtausenden aus dem Gestein ge- 

jtvaschen und ninabgeschwemmt. Bei- 
inaye drei Monate waren vergangen, 
seit der rotlitmarige Mite, der letzte 
Partner Allend, diesen mit der Bemer- 
kung verlassen hatte, sein Glück sei 

schlimmer als überhaupt gar kein 
!Gliick, nnd noch immer war der Alte 
,allein, denn Jack Iltlenslnclc hatte 
;einen so bnsen Kris, daß sich Niemand 
kmedr mit itsni einlassen wollte. Jack 
Fhatte sich so lange aus verschiedenen 
ilsioldseldern herningetrteben, daß ihm 
sitt der Goldgrciderci nicht leicht ein X 
kiur ein u oorgeinanit werden konnte. 

lLNun hatte er die Gegend von Catto- 
iboree Camp gründlich untersucht und 
war zu dein Schlusse gekommen, die 
ganze weite Ebene bestehe and Alluoiali 

lgrund und sei von dem Flusse durch 
sAblagerung aus dem Gebirge gebildet 
swordem Es war nun wahrscheinlich, 
daß der Fluß eine Menge Gold and 
den Bergen herabgefilhrt hatte, und 
dieses Gold mußte auf der Diluoials 
schicht und unter der Alluvialschicht zu 
finden sein. Es handelte sich also 
darum, einen Schacht durch die obere 
Schicht durchzugraben, die stellenweise 
bis zu vierzig Fuß mächtig mai-, und 
dann die goldhaltige Ader auszudeuten 

sAuf diesem seinem Steckenpserde ritt 
lJacl jetzt schon fast drei Jahre herum 
fund hatte in dieser Zeit mindestens 
Eschon ein halbes Dutzend Schachte ge- 
Egrabem ohne jedoch auf das gesuchte 
ipoelcoe zu stoßen. 
F Allein aber konnte Jack Allen eine 
solche Arbeit nicht ausführen, und end- 
zlich gelang es ihm, einen jungen 
new ein-m ineuen Ankömmling-) zum 
JBartner zu bekommen Billh Nandall 
war ein hiibscher Bursche, dem Froh- 
sinn und Ehrlichkeit aus den Augen 
leuchteten,- so daß er bald mit dem 
ganzen anmp befreundet war. Es 
fehlte ihm nicht an Osferten, den 
»alten Narren« zu verlassen und einen 
Antheil in einem anderen Claini 
anzunehmen, aber »Laughing Billy,· 
wie er bald im Lager genannt wurde, 
schlug Alles rund ab und meinte, er 

habe jetzt einmal die Partnerschaft mit 
stack Allen angenommen und werde 
dabei bleiben. 

Jack und Bill arbeiteten in der 
Ebene an einer Stelle, die der Alte 
als besonders günstig ausgesucht hatte, 
nachdem fiinf oder sechs andere Stellen, 
die ihm früher sehr verheißungcvoll 
vorgekommen waren, sich als »Diss- 
fere" ausgewiesen hatten, die kein Gold 
führten. Zehn oder elf Wochen hatten 
die Partner gearbeitet, und der 
»Boden,« das heißt die Diluvials 
schicht, mußte bald erreicht sein« Die 

Nähe der Entscheidung brachte den 
Alten in die get-site Aufregung, die sich 
bis zu einein gewissen Grade auch 
Billy mittheilte, denn Fack horte 

rnicht aus, ihm von dem nahe bevor- 
I stehenden Gliielefalle vorzuschivtirtnem 
i -Junge," sagte er, .diesmal muß 
see glücken. Das ist jetzt so ziemlich 
meine lehte Chance. In zwei, drei 
Tagen, vielleicht schon morgen, viel- 
leicht schon heute sind wir Beide reiche ELeutr. Und was mich dabei noch beson- 
ders freut, ist, daß gerade Du setzt 
mein Partner bist.« 

Llni nächsten Vormittag war der 
Boden erreicht. Die über der Diluoials 
schicht lagernde, sechs Zoll schwarze 
Erde wurde oben ausgeschnitten um 

ausgewaschen zu werden. Nrobeö Gold 
war nicht darin,’ wie matt mit bloßen 
Augen sehen konnte, aber der Alte 
hoffte, das bessere und schwerere Fein- 
gold moge sich tn d in iri finden. 
Während Billy unten ie vErde losbackte 
und den Eimer stillte, lief Jack mit 
einer Schüssel voll Erde an den Bach, 
um das Gold herauszuwaschen 

Als der Eimer voll war, rief Billi- 
sein »dem-e- up 

«« damit der Alte auf- 
ziehe, aber oben regte sich nichts. 
Langhing Billy wartete eine Weile, 
ehe er zum zweiten Mal sein Signal 
ab. Wieder keine Antwort. Der 

junge Bursche war nicht ungeduldig, 
er zog seine Pfeife heraus, stopfte sie, 
entnahm dent kleinen Fläschchen, worin 
die Bergleute ihre Streichlzolzchen aus- 
bewahren, um sie vor Rasse zuschiitzem 
ein Holz-lieu und steckte die Pfeife an. 

Nachdem er eine Zeit lang gerauclit 
hatte, rief er wieder nach Jack, aber 
Alles blieb still. 

Da mußte etwas nicht in Ordnung 
sein. Billtz fah sich um, wie er ohne 
die Hilfe seines Partnere aus dein 
Schott-te kommen konne. An dem Seite 
konnte er nicht aufnimmt-in dao hatte 
sich aufgerollt und wäre yet-abgefallen Er machte sich also daran, an den Sei- 
ten in die Hohe zu klettern, indem er 

ieZtoischenritnme der Balken geschickt 
als Stitspmtkt der Hände und Füße 
beut-ste. Es war kein leichtes Stlic 
Arbeit, aber der ehemalige Matrose 
war ein geschickter Klettern-. 

Oben angekommen, sah er sich nach 
seinem Kameraden um. Von der blie des ans dem Sara te getragenen 
hause-s konnte er llen erblicken, der 
Unten am M Mk still nnd be- 
wegt oft-te eine Bildsäule. Billy 

sägt Ists-; Je- mndte den Kopf 
ien n stannahenden 

Schüssel gerichtet, die er in den Osa- 
den hielt. 

»Na, was sit-Po denn, Alters-» 
fragte Billy. »Ihr sitzt ja da wie aus 
Holz gescheit-HI- 

Durch den Körper Allens ging ein 
konvulsivisches Zittern, langsam hob 
er den Kopf, und Bin etschtat, als er 
in das bleiche Gesicht seines Gefährten 
blickte. 

»Viily, es ist wieder nichts» sagte 
zJack mit gebrochenet Stimme, und ein 
großer Thränentropsen lief über die 
get-könnte Wange des alten Gold- 
arabets, »gar nichts ist drin. Mit mir 
ist’o aus. Das war die leste Chance.» 

»Weil, Joch-« meinte Billy be- 
tutsigend, »so schlimm wird die Sache 
nicht sein. Wenn wirklich nichts d’tin 
ist, so fangen wir einfach einen neuen 

Schacht an. Deshalb braucht Ohr den 
Kon nicht so hangen zu lassen. Nur 
aufgeschaut, das Gtück wird schon som- 
men !" 

Rock Rllcll lccisllllcllc MUUc ccll 

Kopf. Dieser letzte Schlag hatte ihn 
u hart getroffen, zu jäh ans seinen Träumen heraus-gerissen Jahrelang 

hatte er die Tucken des Schicksals er- 

tragen, ohne zu murren, immer von 
der festen Zuversicht aus einen schließ- 
lichen Erfolg aufrecht gehalten, aber 
setzt hatte ibn das Alter miirbe und 
chwach gemacht. Einige Tage noch schleppte er sich müde nach dein Schacht 

nnd wieder zurück zur Hütte, dann 
fiihlte er sich eines Morgens zu schwach, 
um sich von seiner Pritsche zu erheben, 
und di: Leute von Corraboree Camp 
wußten, daß es mit Jack Allen zu 
Ende ging. 

Es fehlte dem Kranken an nichts in 
dieser schweren Zeit. Billy war sein 
treuer Pfleger, und die Bewohner des 
Lagers ließen es sich nicht nehmen, 
dem alten Kameraden alle moglichen 
Luxnsartilel, wie Cholalade, Wein, 
und was man sonst aus zwanzig Mei- 
len in der Runde bekommen konnte, in 
die Hütte zu bringen. Dafür zeigte er 

sich dankbar, aber seine Hoffnung war 

nicht mehr zu weckem 
»Billh,« sagte er eines Nachmittags 

mit schwacher Stimme zu seinem Pfle- 
er der auf dem Boden kniete und 
etg zu einem »Damper« lnetete, »es 

geht zu Ende mit mir, und da möchte 
ich Dir gern etwas hinterlassen. Du 
bist ein guter Kamerad gewesen und 
hättest wohl verdient, das Glück, das 
der ,caul’ bringen sollte, mit mir zu 
theilen. Da ist der ,caul,' mir hat er 

wenig geholfen, aber wer weiß, am 
Ende brin t er doch noch Glück, und 
das soll r Dir bringen. Da nimm 
und heb’ ihn gut auf T« 

Bill dantte dem Kranken und 
hängte ich den Talisman um den Hals. 

»Und dann,« begann der Alte wie- 
der, .habe ich noch einen Wunsch. Ich 
mochte gern da draußen in der Ebene 
unter dem großen alten Gutnmibaurne 
begraben sein, den man von unserem 
Schachte aus einzeln stehen sieht- 

Iack sont dann erschöpft auf ein 
Lager zurück. Am nächsten Morgen ant 

Villy hinunter in·s Lager und theilte 
den Leuten mit, daß der alte Jack 
Allen in der Nacht gestorben war. 

Einige Goldgruber erboten sich, bei der 
Beerdigung des Alten zu helfen« aber 
Billy schlug Alles daniend ab und 
mochte sich auf den Weg, um ander 
bezeichneten Stelle Zacks letzte Be- 
hausung zu graben. er von dem Ge- 
stordenen ausgesuchte Gumntibaurn 
stand einsam in der boumlosen Ebene, 
etwa eine englische Meile vorn La r 

entfernt. Dort angekommen, suchte ich 
Billy erst ein passender iwaschen, 
zeichnete ein längliches Viereck anf den 
Boden und begann seine Arbeit. 

Die Sonne hatte die Erde wege- dörtt, und die Picle drang nur inkh am 
in den harten Baden ein. Oben auf 

i 

dem Baume fast ein Haustür-g 
J-«.-kii-a,« der mit seinem tin-amtlichen 
Schnabel in das Holz hackte und von 

« 

ctzielty wobei er das ireiichencet-actien 
zoren ließ, dem der Hagel senken Isa- 
inen verdanlte. Bily, dein ei der 
schweren Arbeit der Schweiß iiber den 
Kot-per lief, hielt inne und sal) zu dem 
Vogel aus. Der blieb ruhig sitzen, blin- 
zelte hinab und lachte wieder. Das 
klang so spöttisch, daß Billy unwill- 
tiirlich nachdachte, wao er denn eigent- 
lich so Lächerliches thue. Dabei siel 
ihm ein, daß er noch keinen Sarzsiir seinen todten Partner hatte. sber 
dein war jaleichr abiabelsen Er würde 
einfach den »Stzreleeper« bitten, ihm 
ein paar alte isten zu schenken, nnd 
davon konnte er schon den -arg zurecht- 
zimmerm im schlimmsten Falle 
konnte er einen aus Bauniriiide machen. 

Er wischte sich ihn Schweiß von der 
Stirn, zog dann Pfeife nnd Tobak her- 
aus nnd setzte sich behaglich, mit den 
Füßen in der Grube, uni die Pseise 
zii stopfen nnd anzuzitnden 

»Es ist mir doch leid tun den alten 
Vorschein-« murmelte er dabei Vor sich 
bin. »War ein recht guter Kerl, und 
ich hatte ihn gern-Martin wissen, ob 
tiirklich etwas an dem ,caul da ist i« 

Hier lachte der spottende Vogel so 
laut nnd höhnisch, dasz Billy erschrocken 
zusammenfuhr und dann eine harte 
Erdscholle ergriss, um sie nach dem 
Spottet zu werfen Der wartete aber 
sie Feindseligkeiten nicht ab, sondern 
slog langsam schwebend davon and ließ 
den Todtenng ber allein Billy schob 
ärgertich den Lederbeiitel ntit dem 
Talisman, den er bei seinem Selbst- 
gest-räche hervorgebolt hatte, zurück 
nahm die Bitte wieder nr Hand nnd 
arbeitete rüstig weiter scheinet H «lI3en M bot-te er schweißtri 

IIIWL sein« Y— ee 

i 

s Zeit zu Zeitaus den Arbeitenden lierabi 

«Nein,« sagte er, uich will ihm ein 
ordentlicheo Grad machen, too ihn Nie- 
mand stört. Die verwiinschten Dinges 
sind im Stande und kratzen ihn heraus, 
wenn nicht ein gehöriger Hausen Erde 
aus ihm liegt-« 

lind damit schwang er die Picte von 
Neuem. Plötzlich bot sich ein Hinder- 
nis;. Ein starker Hieb hatte die Bitte 
so sest eingetrieben, dnst Bilds sie 
nicht mehr loeltetommen konnte. 
Jedenfalls war da eine Wurzel des 
großen Baumes-. Billy detuegte due 
Werkzeug hin und her, unt eo zu 
lockern, Und riß ed dann mit einem 
kräftigen Ruck heraus-. 

Doch halt! Was toar dasj- 
Am Ende der Picke hing ein Klum- 

pen, so grosz wie eine starke Männer- 
saust. Mit Erde bedeckt nnd davon 
braun gefärbt, schimmerte doch das 
gelde Metall hier und da durch die 
schmutzige Lehmtrustr. Billy stürzte 
dariiber her und hob den Klumpen in 
die Hohe. 

satt Allene Glück war gekommen: 
der Klumpen war Gold! 

In den durch Anschwetnmung gebil- 
deten australischen Ebenen lagert sich 
ost dao schwere Metall an den Wur- 
zeln der tausendiiihrigen Bäume, und 
eine solche reiche Stelle hatte Billh 
gesunden. 

So tarn es, daß satt Allene ..cattl« 
seinem Besiher doch noch Glück brachte, 
wenn auch nicht dem eigentlichen Sonn- 
tagstinde, denn Jack selbst wurde im 
Gegentheil noch nach seinem Tode vom 

Schicksal zutn Besten gehalten, indem 
das Grad ihm nicht an der gen-uns ten 
Stelle unter dein Gntntnidantne, on- 
detn am Abhange des Hügels zu Theil 
wurde, wo er seinen lehten Schacht 
gegraben hatte. 

llut den Guinntibautn herum ader 
wurde die Erde allenthalben ausge- 
wlihlt, und vielen Goldgriidern brachte 
der »treul« Glück, nachdem sein 
nrspriinglicher Eigenthümer längst ver- 
modert war. 

Afrikaichtviudler. 
Die Koloniallieblsaberei hat in 

Deutschland eine neue Art des Schwind- 
erthurna hervorgebracht, den Afrika- 
Zchwindler. Das erste Exemplar die- 
er Spezies ist in Dresden entlarvt 
md in Gewahrsam gebracht worden. 
Es ist ein aus Berlin stammender 
Danderredner, der sich bald Dr. Ro- 
Ierty, bald Dr. Stella nannte, und 
tidem er sich als Afritareisender aus- 
pielte, öffentliche Vortrage nber seine 
ingeblichen asrilanischen Erlebnisse 
sielt. Er debiitirte zuerst in den soer 
Jahren und sprach liber Sitten, Ge- 
Iriiuche, tolonialsindustrielle und lam- 
nerzielle Verhaltnisse des Same-un- 
andea, Alles nach eigenen Anschauun- 
sen und erläutert durch Spezialiarten 
owie durch Vorführung lebender 
Thiere und Vorzeigung von Waisen 
tad Gerathschasten itaineruns. Er 
ieß sich zuweist von besser gestellten 
Bei-einen gegen hol-ed Honorar enga- 
xiren und verdiente viel Geld, bis er 
n Frankenberg in Sachsen entlarot 
surde. Einer der Astilareisenden, rnit 
oelchen er Abenteuer bestanden baden 
vallte, wohnte zusallig dem Vortrage 
sei und erklärte, daß der Vortragende 
ein Schwindler set, und daß seine 
Bortrage woktlich dem Schwarz’schen 
Reisetoerl iider Kamerun entnommen 
raten. Die Thiere batte er aus Mena- 
serien zusammengelaust und den Dok- 
,ortitel sich selbst bei elegt. Die Sache 
ourde damals der Zolizel übergeben 
tnd S. and Sachsen ausgewiesem Er 
st aber seet wieder nach Dresden 
zurückgekehrt und hat unter dem Namen 
,Dr. Robertn« seine «Erlebnlsse· 
atit der Schustruppe zum Besten ge- 
geben. Nunmehr ist er Aseltgenontrnen oorden und sieht der n lage wegen 
vollendeten und versuchten Betrugea 
entgegen· Jn Wirklichleit ist dieser 
.Airilareisende« nach dem »B. T." 
ein ehemaliger Handlungdgehilse Na- 
innre-Stellu. 

Auf der InselMautitius 
gibt es etwa Zu Numdestitleriem die 

Frist-muten über 500,I)»u Gallouen 
.« um jährlich herstellen. 

Markt-Gericht. 
Graus Island 

Weizen» .pekBu .................. I 0..’-0 
set-...- « III-um ............ 0.1."I 

.afer.... « Isltm ............ sus- 
Cotik « geichäu ............ 0.:M 

Rossen-. ................. III-w 
Geme. » ................. »M- 
Buchweizen » ................... 0.t40 
taktosselm neue .................. 0. M 
Deu per Tonne ................. Ums-is 00 
Butter. .pet Psd .................. 0.10 
Schirm-I ,. ................... 0.10 
Speck-. » ................... 0.10 
Ein. .ver TM .................... O. 084 

Zähnek- mo w ....................... IF 
pttngs Ishjckms ............... I ·.50—2 00 

wuue pto100 Wd.1.7·3—4.00 
la viel-. « » « ...... 1HZ——200 

säum, fette, pro Pis. ............ :s-39« 
c h s e « s o. 

Wegen ....................... CAN-M 

sog en » .................... 

e ........................ Gaset ............. ........... As 
Inn ........... ............. JOHN 

TWIMMI ................... US 
triestrlty neu-, per Faß ....... 75—-1.00 

.............. Its-M 

.................... « 11—12 
und-heiser» .........t-50—350 
e » ...... .......3.25--670 

Alten«-... ........ .........2.Æ-4.60 

Miit-, .......... Ecke-no 
I,........». DER-tm 

...-M...o 
its-W .........·...»I..25-315 

sit-e sto:«··-«o---«-soo-.·Mm 
»«"· vIsts-Iosiososss««i«-·sisoS SMU 

« Its-is·-qis--s«sososs.s QMG 

sotpsstitssooiou»idep.M-u 

·«--Zt gibt in der ganzen Welt keine 
« Sigm-, die so hoch in der Achtung 

nachdenke-oder Frauen stände, als die 

sANTA 
clAllS SOAP 

Für Wäsche nnd allgemeine Hausatbeit hat sie nicht ihres Glei- 
chen. Veksncht fie. liberall zu hoben. Nur hergestellt von 

The N. R. kslshsnk com-nah Ohio-Ia 
000IIIOIOIIOIOI..'OIUOIOOIOIIsssssssssssssssd 

0 und-m· J- umwer- Ade« 
Wachholderbeeren- iett 

5 walkonen oder 125 käscsr für-) »s) Gent-z 
tts ·-«- -«» sh eh Jst (’x-;-2 s-. c. »F Ists !»t«. J- 

s: .t-»7 s« -.i "s1-t-:s:«1«-»ss:.·t 1ntksorooni4ths. IV 

Neunte- ritt-»- -« m « Imt »Im » trsk n- sytr 
r Ums-v I» u sk«-.« .h m krthrs rh 1.- 

Z-k—--.s- »Es »s« k s» i. » 

ot« HXU -7"«»« « -- « » Psy· krum- stark roch pro-l- 
-:te«.- VCW m Etkbtt 

Lnndin d. (-o·. ·- « » EontXI Fefsetton Str» (5hieaga, II. 
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Fragt Euren Apptbeker darnach! 

8HERl0AN WYUMlNG 
—die—- 

Königin des Nordwesten5. 
Immer eine sichere Ernte! 

Formen mit gutem Wasserretht 15 bis 20 Dol-· 
k lars pro Acker. 

I , siir welches dag- Wosserrecht von Regixrunztgslands ö bis I« Tollars pro Acker kostet, 
In guter Lage-. Nähere Auskunft ertheilen 

— «I-D. ROBSCHMANN Fr- GO» 
Deutsche- Landgeschäst shotsiclmk EV) omlnic 

HEHNKE 8( OO 
alleinige Agenten siir das echte 

G.L l ..D D IS N Stachccdmht- 

skj 

das leichteste, stärkste im Markte-. Jede Rolle-, die folgendes Trade k 
Mark trägt, ist genon untersucht von ersahrenen Leuten, else sie die « 

Fabrik verläßt nnd ist empfohlen als- der beste bekannte Draht 

Nehmt Euch oor Nachahmnngen in Acht nnd achtet daraus, 
dass obige "l Hul· Miuk vorhanden ist 

Volle Auswahl von Munttion und Gewehr-m 

BIO PROFITS SMALL INVESTMENTS. 
Returning prona rity will make many rich, but nowhere c*n they nnkfi ao much within a »hort 

time a* by aucee*#ful Ion i»> Grain, Provbluft* and Stock, 

FOR EACH DOLLAR INVESTED can be made by our 

Systematic Plan of Speculation 
originated by im AH «ucc*»»f||) speculator* operate on a regular *y#tem. 

It in a well known fa**t that there are thousand* of men In ail part* of tii« United KtatrN who, by 
»\»tefnau<* trudluu through Chicago broker* make targe amount* every year, ranging from a few 
thou>and dollar* for the man who invent* a hundred or two hundred dollar# up to $SO,tjOO to tiOO.OUO 
or more by tboae who Invent a few tbouaand 

It i* alao a fact that thoni who make tie* l«rg* »* profit# from comparatively vrnall inv«*Mm* nt« on 
thin roan un* person* who live away from Chicago and invent through broker# who thoroughly under* 
■da ml «yiU*nitie trading 

Our plan doe# not rl#k the w hole umount invented on any trade, hut cover- l>oth aide#, #o that 
whether the market ri#e* or fall# it bring# a #te.»«Jv profit that pile* up ettorue-Italy in a abort time. 

WHITE FOE CONVINCING PRQOF5 aho our Manual o» *um* •»«dul ad ulation ami our I tally 
Market Report, full of money making pointer*. ALL FttEl:. Our Manual explain# margin trading 
fully. Highest reference# In regard to our idamling am! -uo/»ea*. 

For further information add re** 

THOMAS & CO>y Bankers and Broker*, 
241-242 Rialto Building, CHICACO, ILL. omy y* 

Germania Saloomss 
HY. sANDER, Eichh— 

ilZdtupkquzwkier »der Karmen-! 
-" 

Tsie besten Getränke und Eigentum 

Jeden Vormittag guten Lunas-! 
Mzük ein gutes, frisches Glas Bier und reelle Bedienung geht rasch 

HSIIY ZAIDSIL 


